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Hallo lieber XXXX,  

am Vorabend des 30. Weltklimagipfels im brasilianischen Belem melde ich mich heute mit 

dem Newsletter. Ein Gipfel, der Hoffnungen und Ängste, Erwartungen und Enttäuschungen 

für die Menschen in der Welt bedeutet. Er führt uns erneut vor Augen, welche 

Menschheitsaufgabe vor uns liegt. Er zeigt uns auch, wie holprig der Weg sein kann, den wir 

doch gemeinsam gehen sollten. Und dann sind dann auch noch die Realitätsverweigerer, die 

dem ganzen Prozess den Rücken gekehrt haben. Im Interesse einer Handvoll Milliardäre sind 

sie bereit, die Menschheit als ganzes vor die Hunde gehn zu lassen. Davon sollten wir uns 

nicht ablenken lassen: die Zukunft der Energiewirtschaft liegt weltweit bei den erneurbaren 

Energien. Die Fossil-Lobby kämpft erbittert um ihre Macht und ihren Einfluss, aber ihre Zeit 

ist vorbei! 

Wir sind nur ein kleiner Verein, aber wir setzen uns mit unserer ganzen Kraft dafür ein, dass 

dieser Weg zu den erneuerbaren Energien konsequent gegangen wird. Dafür möchte ich 

allen Beteiligten an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich danken. Wir dürfen jetzt nicht 

nachlassen und das werden wir auch nicht. 

  

Mitgliederwerbung 

das führt mich zu unserem immer noch laufenden Projekt der Mitgliederwerbung. Wir sind 

unserem Ziel von 50 Mitgliedern des Vereins schon sehr nahe. Wenn jeder, der für unseren 

Verein Sympathien hat, aber noch nicht Mitglied ist, jetzt noch einmal überlegt, ob er die 12€ 

Jahresbeitrag erübrigen kann, ist er/sie herzlich eingeladen. Und die Mitglieder können 

nochmal überlegen, ob sie jemanden in ihrem Umfeld ansprechen können. Wir haben noch 

viel vor, von der Bürger-Solar-Beratung bis zum nächsten Tag der Energiewende und vielen 

Gesprächen mit politischen Gremien und Parteien. Der Klimawandel wartet nicht, und die 

Energiewende ist dringender denn je. Deshalb habe ich auch wieder eine Beitrittserklärung 

beigelegt. Ichb hoffe, ihr verzeiht mir das. Ich würde gerne im nächsten Newsletter das 50. 

Mitglied begrüßen. Der nächste Mensch, der diesen Beitrtt wagt, wird es nämlich sein. Also 

ich bin sehr gespannt. Vielleicht fällt euch ja noch ein Freund, eine Freundin, eine Verwandte, 

eine Kollege oder eone Kollegin ein, die du für unsere Gemeinschaft gewinnen kannst? Sprich 

ihn an. Uns ist es egal, ob er ein Konservativer ist, der sich für die Bewahrung der Schöpfung 

einsetzt, oder ein Ökoszialist, der sich eher links verortet. Wir arbeiten alle gemeinsam am 



Ausbau der erneuerbaren Energien und der Umstellung unseres Energiesystems.

  

Kontakt zur Kreistagsfraktion der Linken im Kreis Offenbach 

Bei Mitgliedern der Kreistagsfraktion der Partei "Die Linke" konnten wir den Verein bei einer 

Online-Konferenz vorstellen. Auch hier wollen wir den Kontakt ausbauen. Wir findes es sehr 

wichtig, dass die unterschiedlichen Parteien die Energiewende und den Klimaschutz auf ihre 

politische Agenda setzen. Es kommt gerade auch auf die Bündnisse zwischen den 

verschiedenen ParlamentarierInnen an. 

  

Aufbau einer Bürger-Solar-Beratung 

Wir haben das Thema schon mehrmals aufgegriffen und wollen es heute etwas 

konkretisieren. Wir wollen eine Gruppe aufbauen, die gemeinsam die Schulungen bei 

MetropolSolar durchläuft und dann ehrenamtlich diese Beratung anbietet. Die nächste 

Schulungsrunde startet im Februar 2026. Und da wollen wir unbedingt dabei sein. Die 

Schulung findet an 4 Samstagen mit jeweils 3-4 Stunden online statt. Wir können bis zu 10 

SchulungsteilnehmerInnen anmelden, die dann anschließend ihre Beratungsgesprächs 

koordinieren. Bei einer neu gegründeten Gruppe gibt es immer auch einen beratenden 

Mentor von schon existierenden Gruppen. Gesucht werden vor allem Menschen, die 

einerseits den Solarausbau voranbringen wollen, vielleicht schon eigene Erfahrungen haben 

und bereit sind die Beratungen auf der Grundlage der bei der Schulung vermittelten 

Methoden durchzuführen.  

Bei der Finanzierung sind wir weiterhin auf der Suche nach Trägern, vor allem evtl. die Stadt 

Dreieich oder der Kreis Offenbach. Daneben sind wir auch bereit einen Eigenanteil an den 

Kosten von 5000€ zu übernehmen. Die ersten 500€ Spenden für diesen Zweck sind bereits 

eingegangen. Ihr seid herzlich eingeladen, das Projekt zu unterstützen. 



Mit Interessenten, die sich als Berater ausbilden lassen wollen, wollen wir im Vorfeld eine 

kleine Gesprächsrunde zum gegenseitigen Kennenlernen organisieren. Bitte meldet euch! 

Wir sind auch bereit mit einer kleinen Gruppe zu starten, gegebenfalls können dann noch 

Leute nachgeschult werden. Für mehr Informationen schaut bitte auch auf der Webseite der 

Bürger-Solar-Beratung nach: https://www.buergersolarberatung.de/ . Da könnt ihr auch 

sehen, wo es schon überall Gruppen gibt.                                                                         

  

                                                                        

 

Das soll es für heute gewesen sein. Wir wollen aufmerksam beobachten, was die 

Weltklimakonferenz bringt. Aber wir wollen uns davon nicht abhängig machen. Deshalb heißt 

es weiterhin: Global Denken, lokal Handeln. 

So, das soll es für heute gewesen sein. Ich wünsche euch viel Spaß beim Stöbern, und 

vergesst auch nicht unsere Vereinsseite: www.byebyebiblis-ev.de  

  

Herzliche Grüße  
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